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Ich/Wir beantrage(n) unter Beachtung der nachstehend abgedruckten Bemerkungen die Ausstellung der beigefügten

Antrag auf nachträgliche Ausstellung einer Warenverkehrsbescheinigung (WVB)

und mache(n) dazu folgende Angaben:

1. Die Waren stammen im Zeitpunkt der Ausfuhr aus dem

2. Eine Zollrückvergütung (Nichtentrichtung bzw. Erstattung) wurde bzw. wird in Anspruch genommen

3. Ort und Zeitpunkt der Ausfuhrabfertigung

4. Gründe für eine nachträgliche Ausstellung

Ich versichere die Richtigkeit der vorstehenden Angaben

Ausfuhranmeldung CRN bzw. MRN/vom:

Rechnung Nr./vom:

Lieferschein Nr./vom:

Frachtpapiere und zwar:

Kopie der ursprünglichen EUR. 1/EUR-MED/A.TR. (Exemplar für den Ausführer)

Ort, Datum, Unterschrift

zollrechtlich freien Verkehr
Nichterhebungsverfahren oder einem aktiven
Veredlungsverkehr (Zollrückvergütung)

Nein Ja, und zwar:

5. Nummer der ersten Ausfertigung der WVB

EUR. 1/EUR-MED/A.TR. Nr. 
bisher wurde weder irgendeine WVB ausgestellt, noch die
Ausstellung bei einer anderen Zollstelle beantragt.

6. Folgende Unterlagen liegen bei

Schriftwechsel mit Empfänger und zwar:

Lieferantenerklärungen der Firmen:

sonstige Nachweise:

Bemerkungen:
Zulässig ist die nachträgliche Ausstellung einer WVB EUR. 1/EUR-MED/A.TR. dann, wenn bei der Ausfuhr der Ware eine Ausstellung infolge
a) eines Irrtums b) eines unverschuldeten Versehens c) auf Grund besonderer Umstände unterblieben ist, oder
wenn den Zollbehörden glaubhaft dargelegt wird, dass eine WVB EUR. 1/EUR-MED/A.TR. ausgestellt, aber bei der Einfuhr aus formalen Gründen nicht angenommen worden ist.

An das
Zollamt
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